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Elektro-Lastenfahrrad kann ab sofort
im Rathaus ausgeliehen werden!

- Einfach von A nach B mit positiver Umwelt-Bilanz fahren -

Die Gemeinde Baindt bietet ab sofort den Verleih 
eines Elektro-Lastenfahrrads für Familien und Ein-
zelpersonen an. Gegen eine Kaution von 50 Euro 
kann das Lastenrad als sichere Mitfahrgelegenheit 
für Kinder genutzt werden oder für den Transport 
des Wocheneinkaufs. Durch eine elektrische Tret-
unterstützung stellen auch längere Strecken und 
Steigungen kein Problem dar. 

Damit ist das Lastenrad nicht nur für einen akti-
ven Wochenendausflug geeignet, sondern bietet 
auch eine umweltfreundliche Alternative zum Auto, 
um Personen oder Lasten von A nach B zu trans-
portieren. Der Verzicht auf die Nutzung des Autos 
entlastet zum einen den Straßenverkehr und zum 
anderen wird ein Beitrag zur Verbesserung der 
Luftqualität geleistet. Neben dem umweltfreund-
lichen und klimaschonenden Aspekt, darf auch die 
positive gesundheitliche Auswirkung nicht verges-
sen werden. 

Das Lastenrad wird durch regionale und örtliche 
Unternehmer sowie Gewerbetreibende finanziert 
und entlastet die 
Gemeinde da-
durch finanziell. 
Die Betriebe zei-
gen sich als ver-
antwortungsbe-

wusste Förderer des regionalen Umweltschutzes und tragen durch ihre 
Investition aktiv zu einer positiven Umwelt-Bilanz bei. Hierfür vielen Dank!

Wir wünschen viel Freude bei der Nutzung des Lastenfahrrads und freu-
en uns über zahlreiche Anfragen für den Verleih. Reservierungen können 
per E-Mail unter info@baindt.de oder telefonisch unter 07502/9406-12 
erfolgen. Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.baindt.de unter der Rubrik Umwelt&Verkehr.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Stellenausschreibungen

�
 

Stellenausschreibung  
Erzieher ( m,w,d) für unseren kommunalen 
Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ 
gesucht! 

 
 

Die Gemeinde Baindt sucht  
für Ihren 7-gruppigen Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ zum baldmöglichsten 
Eintritt vier  
 
Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von 39%, 80%, 85% und 90%. 

 
Es handelt sich um unbefristete Stellen in altersgemischten Gruppen (Kinder im Alter 
zwischen 2,5 und 5 Jahren). 
 
Wir arbeiten in altersgemischten und altershomogenen Gruppen. Die Arbeit der 
Einrichtung ist situations – und kindorientiert. Lernen geschieht individuell. Wir nehmen 
jedes Kind in der aktuellen Entwicklungsphase wahr und bieten ihnen Unterstützung, 
Förderung und Herausforderungen an. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
- Vorbereiten und Führen von Elterngesprächen 
- Dokumentation von Beobachtungsordnern 
- Portfolio 
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen 
Arbeitsplatz in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-SuE  
S 8a. 
 
Des Weiteren suchen wir für das Kindergartenjahr 2022/2023 eine 
Anerkennungspraktikantin (Erzieher, m,w,d)  eine 
Berufspraktikantin (1.+2. Semester der Erzieherinnenausbildung) sowie 
einen Erzieher (m,w,d) als Krankheitsvertretung auf 450€ Basis und 
eine Integrationsfachkraft (m,w,d) für die Betreuung eines sehbehinderten Kindes für 
15 Std./Woche. 
 
Nähere Informationen auch zu unserem pädagogischen Konzept finden Sie unter 
www.kiga-sms.de. 

Erzieher (m,w,d) für unseren kommunalen 
Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ gesucht! 
Die Gemeinde Baindt sucht für Ihren 7-gruppigen Kinder-
garten „Sonne, Mond und Sterne“ zum baldmöglichsten 
Eintritt vier 
Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang 
von 39%, 80%, 85% und 90%. 
Es handelt sich um unbefristete Stellen in altersgemisch-
ten Gruppen (Kinder im Alter zwischen 2,5 und 5 Jahren). 
Wir arbeiten in altersgemischten und altershomogenen 
Gruppen. Die Arbeit der Einrichtung ist situations – und 
kindorientiert. Lernen geschieht individuell. Wir nehmen 
jedes Kind in der aktuellen Entwicklungsphase wahr und 
bieten ihnen Unterstützung, Förderung und Herausfor-
derungen an. 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
- Vorbereiten und Führen von Elterngesprächen 
- Dokumentation von Beobachtungsordnern 
- Portfolio 
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz in einem motivierten 
Team. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-SuE S 8a. 
Des Weiteren suchen wir für das Kindergartenjahr 
2022/2023 
eine Anerkennungspraktikantin (Erzieher, m,w,d) 
eine Berufspraktikantin (1.+2. Semester der Erziehe-
rinnenausbildung) 
sowie einen Erzieher (m,w,d) als Krankheitsvertretung 
auf 450€ Basis 
und eine Integrationsfachkraft (m,w,d) für die Betreu-
ung eines sehbehinderten Kindes für 15 Std./Woche. 
Nähere Informationen auch zu unserem pädagogischen 
Konzept finden Sie unter www.kiga-sms.de. 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an die Gemeinde 
Baindt, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt oder per Mail 
an info@baindt.de   

Amtliche
Bekanntmachungen

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
Frau Simone Rürup 

Am Dienstag, 19. Oktober 2021 von 16:00 – 18:00 Uhr 
findet die nächste Sprechstunde bei Bürgermeisterin Si-
mone Rürup statt. 
Ihre Terminvereinbarung nimmt Frau Ziegler, Tel.: (07502) 
94 06-0 oder per E-Mail t.ziegler@baindt.de entgegen.   
 
Nikolausmarkt 
Wir möchten dieses Jahr wieder einen Nikolausmart 
durchführen, vorbehaltlich der Coronaverordnung zu 
diesem Zeitpunkt. Der Markt wird nicht wie gewohnt nur 

auf dem Dorfplatz stattfinden, sondern er wird auch auf 
den Parkplatz ausgeweitet. Der Plan für die Standplätze 
wird erst Anfang November erstellt. 
Anmeldungen zur Teilnahme werden entgegengenom-
men. 
Der diesjährige Nikolausmarkt soll stattfinden am 

Samstag, den 27. November 2021 von 11 bis 18 Uhr 
Ein Hinweis 
Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 31. 
Oktober 2021 auf dem Rathaus bei Frau Ziegler, Telefon 
07502/9406-16 oder per E-Mail: t.ziegler@baindt.de an-
zumelden.   
 
Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung 
Bebauungsplan „Spielmann, Kornblumen-/ 
Fliederstraße 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt hat die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Spielmann, Kornblumen-/ 
Fliederstraße“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
beschlossen. 
Zum Planungsgebiet gehören die bestehenden und über-
wiegend bebauten Grundstücken in der Kornblumenstra-
ße, sowie in Teilen der Rosen-, Veilchen- und Fliederstra-
ße. Des Weiteren wird ein schmaler Streifen, der an die 
Kornblumenstraße an der ehemaligen Trasse der B30 
anschließt, in das Planungsgebiet einbezogen. 
Ziel der Planung ist unter anderem die Überprüfung und 
Anpassung des derzeit geltenden Planungsrechts vor 
dem Hintergrund der tatsächlich umgesetzten Bebauung 
und einer sinnvollen Fortentwicklung der Grundstücke. 
Das Büro KrischPartner aus Tübingen wurde von der 
Gemeinde mit der Erstellung des Bebauungsplanes be-
auftragt. Frühzeitig wollen wir die Eigentümer, die im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes eine Immobilie 
besitzen über die ersten Planungsschritte informieren 
und Ihnen Gelegenheit geben, Ihre Wünsche und Anre-
gungen einzubringen. 
Hierfür laden wir Sie recht herzlich am 

27.10.2021 um 19.00 Uhr 
in die Schenk-Konrad-Halle 

ein. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und Ihr Interesse. 
Ihre 
Simone Rürup 
Bürgermeisterin   

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 

Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
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Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 16. Oktober und Sonntag, 17. Oktober 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel.: (0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -   

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 16. Oktober  
Schussen-Apotheke in Mochenwangen, 
Kirchstraße 12, Tel.: (07502) 9 43 79 00   
Sonntag, 17. Oktober 
Apotheke im real in Weingarten, 
Franz-Beer-Straße 108, Tel.: (0751) 7 64 55 08   

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Veranstaltungskalender
Oktober  
22.10.	 Blutspenderehrung	 Schenk-Konrad-Halle 
23.10.	 Wendelinusfest	 Sulpach 
27.10.	 Seniorentreff	 Bischof-Sproll-Saal 
31.10.	 Ende der Sommerzeit 
  
November 
06.11.	 Feuerwehr Herbstübung 
09.11.	 Gemeinderatssitzung	 Schenk-Konrad-Halle 
10.11.	 Frauenkreis Bft./Baindt	� ev. Gemeindehaus 

Bft. 
14.11.	 Volkstrauertag   



Seite 4	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Nummer 41

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Waldwoche im Herbst 2021 
Endlich war es wieder soweit - alle drei 
Gruppen des Kindergartens St. Martin 
durften eine gemeinsame Waldwoche 
im Baindter Wald erleben! 

„Und wir gehen jetzt wirk-
lich alle zusammen?“, 
wollten die Kinder neu-
gierig und gespannt wis-
sen. Die Freude über die 
gruppenübergreifende 
Zeit im Wald war riesen 
groß! So marschierten 
wir von Montag bis Frei-
tag jeden Morgen in 
Richtung Waldspielplatz 
und dann weiter an un-
seren eigenen Waldplatz. 
Bereits auf dem Weg 
dorthin gab es vielerlei 
Dinge zu bestaunen: die 

sich färbenden Blätter an den Bäumen, Eichhörnchen die 
noch nach Nüssen suchten und Nebel über dem Bädle. 
„Wooow, des Bädle dampft ja voll“, so ein 4-jähriger Jun-
ge, der vom Nebel sichtlich fasziniert war. 
Beim Waldplatz angekommen�
wurde zu Beginn eines jeden 
Tages erst einmal gemeinsam 
gefrühstückt. Gestärkt konn-
te der Wald dann endlich voll 
und ganz entdeckt werden: es 
wurden Mandalas gelegt, kleine 
Insektenhäuser gebaut, am La-
gerfeuer gegrillt, am Unterschlupf weiter gewerkelt, ge-
klettert und gespielt. Dabei sah man den Kindern sichtlich 
an, wie zufrieden sie waren und was der Wald für eine 
beruhigende Wirkung auf die Kinder hatte. 
Belohnt wurden wir außerdem noch mit tollem Wetter: 
nicht ein einziger Regentropfen hat uns erwischt. 
Die Kinder und wir freuen uns schon sehr auf die nächste 
Waldwoche im Frühling!   

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Handy	  	 0151 51536083
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-0
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Hillebrand	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-0
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133, Fax -139 
- Schulsozialarbeit	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte	 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
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Zur Information

So machen Sie Ihre Heizung winterfit 
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und damit rückt 
auch die Heizsaison immer näher. Der Spätsommer eignet 
sich hervorragend dazu, die Heizungsanlage zu prüfen 
und die Heizung auf die kommende Heizsaison vorzu-
bereiten. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Energieagentur Ravens-
burg geben drei Tipps, wie Sie Ihre Heizung fit für den 
Winter machen: 
Tipp 1: Heizkörper abstauben 
Saubere Heizkörper tragen zu einem gesunden Raumkli-
ma bei, laufen effizienter und verbrauchen weniger Ener-
gie. Denn Ablagerungen und Staub wirken wie ein Isolator 
und können den Wirkungsgrad verringern. Daher sollten 
Heizkörper einmal im Jahr vor Beginn der Heizsaison or-
dentlich gereinigt werden. Um optimal in die Zwischen-
räume zu gelangen, gibt es spezielle Heizkörperbürsten 
oder auch Staubsaugeraufsätze für verschiedene Arten 
von Heizkörpern zu kaufen. Aber auch das Standard-Put-
zequipment erfüllt hier seinen Zweck. 
Tipp 2: Heizkurve einstellen 
Die Heizkurve ist ein wichtiges Instrument für eine effizi-
ente Heizung. Sie bestimmt die Vorlauftemperatur – ist 
sie optimal eingestellt, steigt die Vorlauftemperatur bei 
sinkenden Außentemperaturen. Ziel ist eine möglichst 
flache Heizkurve, durch die der Nutzungsgrad steigt und 
die Wärmeverluste der Heizung so gering wie möglich 
bleiben – natürlich bei angenehmen Raumtemperaturen. 
Tipp 3: Manchmal werden nicht alle Heizkörper gleich-
mäßig warm oder fangen an zu gluckern. Das ist nicht 
nur ungünstig für das Raumklima, sondern erhöht auch 
den Heizenergieverbrauch. Meistens ist zu viel Luft im 
Heizsystem. Deshalb sollten Heizkörper regelmäßig ent-
lüftet werden. Mit etwas handwerklichem Geschick kann 
man das auch selber machen. Stellen Sie zunächst die 
Umwälzpumpe der Heizanlage ab, drehen Sie die Hei-
zung am Thermostat auf die höchste Stufe und warten 
Sie 30 - 60 Minuten. Anschließend halten Sie ein geeigne-
tes Auffanggefäß unter das Entlüftungsventil und öffnen 
vorsichtig das Ventil mit einem Vierkantschlüssel. Sobald 
Wasser austritt, können Sie das Entlüftungsventil wieder 
schließen. Nach diesem Vorgang muss der Wasserdruck 
der Heizungsanlage kontrolliert werden. Dieser sollte ca. 
1,5 bar betragen und ggf. bis zu diesem Wert aufgefüllt 
werden. Anschließend muss die Umwälzpumpe wieder in 
Betrieb genommen werden. 
Bei Fragen zu Heizungstechniken und Fördermöglichkei-
ten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und die Energieagentur Ravensburg 
mit Ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbiete-
runabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der 
Energieagentur Ravensburg unter 0751 - 764 70 70. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.   

Forstamt Ravensburg – 
Informationsveranstaltung für Waldbesitzer. 
Das Forstamt Ravensburg lädt Sie zu Informationsver-
anstaltungen für Waldbesitzer ein. 
Die traditionellen Waldbesitzerinfoabende in Gasthäusern 
und Gemeindeeinrichtungen entfallen auch dieses Jahr 
„coronabedingt“. Stattdessen finden sechs Informations-
veranstaltungen für Waldbesitzer im Wald statt. 
Das Forstamt und GENO Holz informieren zu folgenden 
Themen: 
• Informationen zum Holzmarkt 
• Aktuelle PEFC Kriterien für Ihren Wald 
• Forstschutz und Baumartenwahl 
• Wichtige Regeln zur Unfallverhütung 
Termine: 
22.10: 13:30 bis 16:00 Uhr im Stadtwald Bad Wurzach 
(Treffpunkt: Bad Wurzach, Schützenhaus) 
23.10: 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr Stadtwald Wangen (Treff-
punkt: Wangen-Wittwais, Grillhütte) 
29.10: 13:30 bis 16:00 Uhr Privatwald Herzog von Württem-
berg (Treffpunkt: Altshausen, Parkplatz am Sportplatz) 
30.10: 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr im Privatwald Fürst Waldburg 
zu Wolfegg (Treffpunkt Waldburg / Parkplatz Langrain) 
5.11: 13:30 bis 16:00 Uhr im Stadtwald Ravensburg (Treff-
punkt: Ravensburg-Wippenreute, Tannsberg) 
6.11: 9:00 bis 11:30 Uhr im Stadtwald Leutkirch (Treffpunkt: 
Leutkirch-Waldfriedhof / Parkplatz) 
Die Karten zu den Treffpunkten können sie auf der Home-
page des Landratsamts www.rv.de /Ihr Anliegen/Wald 
und Forstwirtschaft/Infoveranstaltungen einsehen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!   
 
UKBW  
Tag der Schülersicherheit 2022: 
Jetzt bis zum 17. Dezember 2021 bewerben! 
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr Sicherheit 
und Gesundheit beim Best-Practice-Wettbewerb einreichen. 
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist 
unser Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
führt gemeinsam mit dem Kultusministerium und dem 
Innenministerium den Schulwettbewerb „Tag der Schü-
lersicherheit“ durch und setzt sich damit für eine ge-
sunde Lernumgebung und einen sicheren Schulweg ein. 
Jedes Jahr werden Projekte von Schulen für Schulen 
ausgezeichnet, die Vorbildcharakter haben und weg-
weisend sind. Auf die zehn Gewinnerschulen wartet ein 
Preisgeld von je 2.000 Euro. Besonders herausragende 
Ideen werden darüber hinaus von einem Filmteam do-
kumentiert und in einem kurzen Trailer festgehalten. 
Noch bis zum 17. Dezember können sich Schulen aus ganz 
Baden-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation 
und Nachhaltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht 
werden können bereits bestehende Projekte, aber auch 
Projekte, mit deren Umsetzung die Schule gerade begon-
nen hat - von klassischen Themen wie Verkehrssicherheit, 
Bewegung & Fitness und Schulsanitätsdienst bis hin zu 
Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit digitalen Medi-
en oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte möglichst 
die gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen um-
fassen. Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die Schule. 
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 17. De-
zember 2021 per E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen The-
menschwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen 
finden sich unter 
https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/.   
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Klimaschutz –  
einfach machen!  
Willkommen in unserer 
neuen Rubrik „Klima-
schutz – einfach ma-

chen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Abständen An-
regungen geben, wie wir uns einen klimaschonenderen 
Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben 
unsere täglichen Entscheidungen und Verhaltensmuster 
enorme Auswirkungen – im negativen wie im positiven 
Sinne! 
Viele Tipps und Infos für eine klimaschonende Lebenswei-
se sowie Gutscheine zum Ausprobieren finden Sie auch 
im kostenlosen Klimasparbuch, das vom Gemeindever-
band Mittleres Schussental gemeinsam mit dem Verein 
für ökologische Kommunikation, oekom e. V., heraus-
gegeben wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie 
finden das Taschenbuch in vielen Ausgabestellen und in 
allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittleren 
Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt, 
Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimasparbuch als 
kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. 
Das Klimasparbuch kann auch direkt beim Gemeindever-
band Mittleres Schussental (klimasparbuch@gmschus-
sental.de) angefordert werden. 
 

 

Tipp 1: Berechnen Sie Ihren persönlichen 
ökologischen Fußabdruck 
Die Menge an Kohlenstoffdioxid (CO2), die 
ein Mensch jährlich verbraucht, wird in Ton-
nen gemessen. In Deutschland liegt das 

„Durchschnittsgewicht“ pro Kopf bei ca. 11 Tonnen CO2e 
im Jahr. CO2- Äquivalente (CO2e) sind eine Maßeinheit zur 
Vereinheitlichung der Klimawirkung der unterschiedlichen 
Treibhausgase. 
Um die Erderwärmung deutlich zu verlangsamen, sollte 
das Ziel eine Reduktion von über 11 Tonnen C2e auf un-
ter 1 Tonne CO2e pro Person und Jahr sein. Höchste Zeit 
also, den eigenen ökologischen Fußabdruck mit ein paar 
einfachen Maßnahmen zu verringern. Rechner, mit de-
nen Sie Ihren persönlichen CO2-Fußabdruck berechnen 
können, finden Sie z.B. unter diesen Links: www.wwf.de/
aktiv-werden , uba.co2-rechner.de, www.fussabdruck.de   

DRK  
Corona-Schnellteststation beim Roten Kreuz 
in Ravensburg ist geschlossen 
Der DRK Kreisverband Ravensburg e.V. hat 

zum 10.10.2021 seine Corona-Teststation in der DRK-Kreis-
geschäftsstelle in Ravensburg beendet. 
Im Dezember 2020 hatte das Rote Kreuz als eine der 
ersten Organisationen erstmals im Rahmen einer Weih-
nachtsaktion Schnelltests angeboten, seitdem tausende 
Menschen im Landkreis getestet und damit einen wichti-
gen Beitrag zur Pandemiebekämpfung geleistet. 
„Gerade im Frühjahr, als von Regierungsseite nach und 
nach Testansprüche zunächst für bestimmte Berufs-
gruppen und dann für die Gesamtbevölkerung gesetz-
lich bereitgestellt wurden, war eine schneller Aufbau 
der Testinfrastruktur und gleichzeitig die Beratung und 
Zusammenarbeit mit kommunalen Entscheidungsträ-
gern notwendig“, so DRK-Kreisgeschäftsführer Gerhard 
Krayss. 

Dabei konnte man sich auf eine breite Basis ehrenamtli-
cher HelferInnen beim DRK verlassen, welche neben den 
flächendeckenden Teststationen auch das Kreisimpf-
zentrum und die Mobilen Impfteams des Landkreises 
unterstützten. 
Aufgrund der hohen Nachfrage und der Mehrfachbelas-
tung des Ehrenamts im DRK durch die Corona-Pandemie 
war schnell klar, dass nur ein Miteinander der Hilfsorga-
nisationen und privatgewerblicher Testanbieter die not-
wendigen Testkapazitäten für die Region bereitstellen 
können, weshalb es zu einer Kooperation mit der Ge-
meinsam neue Wege GmbH kam, die bis zuletzt beibe-
halten wurde. Dabei betont Gerhard Krayss die „gute, von 
Pragmatismus und Vertrauen geprägte Zusammenarbeit 
zwischen den Akteuren, welche immer die Pandemiebe-
kämpfung und den Gesundheitsschutz der Bevölkerung 
in den Mittelpunkt stellte.“ 
Mit der langsamen Rückkehr zur Normalität und dem ho-
hen Impffortschritt fokussiert sich das DRK mit seinem Eh-
renamt wieder stärker auf die Themen des Bevölkerungs-
schutzes, welche zahlreiche Aufgaben mit sich bringen.   
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Die seelische Gesundheit stärken 
Die psychische Belastung bei Menschen in der „Grünen 
Branche“ ist zum Teil sehr hoch. Die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
zeigt in diesem Zusammenhang auf, welche Unterstüt-
zungsangebote es für Betroffene gibt. 
Zu den Angeboten der SVLFG zählen Stressmanagement-
seminare, Trainings- und Erholungswochen für pflegende 
Angehörige, verschiedene Online-Gesundheitstrainings, 
telefonische Einzelfallcoachings sowie eine Krisenhotline, 
die an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr erreichbar ist. 
Belastungen verschieben sich 
Die Belastungen in den Betrieben verschieben sich immer 
mehr von körperlichen hin zu psychischen. Termindruck 
und Arbeitsbelastung nehmen zu. Oft kommen noch fami-
liäre Herausforderungen, wie die Pflege von Angehörigen, 
dazu. Ständige körperliche und mentale Überforderung 
können die Gesundheit gefährden. In unserer schnelllebi-
gen und anforderungsreichen Zeit ist ein ausgewogenes 
Verhältnis von Anspannung und Entspannung, von An-
forderungen und Freiraum, von Arbeit und Freizeit eine 
wichtige Voraussetzung für psychisches Wohlbefinden 
und Gesundheit. 
Spezialisten zu Rate ziehen 
Wenn diese Balance aus dem Gleichgewicht gerät, kommt 
auch das Seelenleben in eine Schieflage – was dann auch 
Konsequenzen für die körperliche Gesundheit haben kann. 
Die SVLFG rät: Wenn eine solche Schieflage entstanden 
ist, sollte der Gang zu einem Spezialisten keinesfalls ge-
scheut werden! Ansprechpartner sind zunächst immer die 
behandelnden Ärzte, mit denen man dann den richtigen 
Weg zur Behandlung sucht. 
Weitere Informationen und Kontakt 
Die Krisenhotline der SVLFG ist erreichbar unter der Ruf-
nummer 0561 785-10101. Die Rufnummer des SVLFG-Tele-
zentrums „Mit uns im Gleichgewicht“ lautet 0561 785-10512. 
Wissenswertes zu den Gesundheitsangeboten bietet die 
SVLFG online unter www.svlfg.de/gleichgewicht.   
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

16. Oktober – 
24. Oktober 2021 

Gedanken zur Woche 
Man kann nicht jeden Tag etwas Großes tun, 
aber gewiss etwas Gutes. 
Friedrich Schleiermacher 

Samstag, 16. Oktober 	 
18.30 Uhr	 Baienfurt –Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)	  
Sonntag, 17. Oktober – 29. Sonntag im Jahrkreis 	  
10.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier zum Heiligleiberfest 

(öffentlich, mit Platzreservierungskarten) 
	 († Pia und Alfons Häfele, Hans Elbs, Kurt Brug-

ger, Familie Dobler, Familie Hegel, Helene und 
Adelbert Steinhauser, Rosemarie Sterk)	  

11.15 Uhr	 Baindt – Taufe von Noah	  
17.00 Uhr	 Baienfurt – Rosenkranzandacht bei der Ka-

pelle in Binningen	  
19.00 Uhr	 Baindt - Bußfeier „Night n´pray“ für alle Firm-

linge (nicht öffentlich)	  
Dienstag, 19. Oktober	  
07.50 Uhr	 Baindt – Schülergottesdienst (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten)	  
Mittwoch, 20. Oktober	 
09.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)	  
19.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistische Anbetung (öffent-

lich, mit Eintragung am Schriftenstand)	  
Donnerstag, 21. Oktober	  
07.45 Uhr	 Baienfurt - Schülergottesdienst	  
Freitag, 22. Oktober	  
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  
09.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten)	  
Samstag, 23. Oktober	  
10.30 Uhr	 Sulpach – Festgottesdienst zum Kapellenpa-

trozinium in Sulpach 
	 († Marta und Josef Haug, Kurt Elbs mit Ange-

hörigen, für die verstorbenen der Kapellen-
pflegschaft)	 

14.00 Uhr	 Sulpach - Dankandacht	  
Sonntag, 24. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis - 

Weltmissionssonntag	  
10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)	  

Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1.	 Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 

OP-Masken (Einwegmasken) oder FFP2-Masken, 

Masken KN 95 oder N95 während des gesamten 
Gottesdienstes. 

  
Rosenkranzgebete im Oktober 
Im Oktober laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt – Aktuelle Regelungen  
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf den 
Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des Da-
tenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Besu-
cher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht noch immer die Trage-
pflicht einer Mund-Nasen-Maske; Personen mit Krank-
heitssymptomen dürfen nicht mitfeiern. 

Gemeindegesang 
Im Gottesdienst dürfen wir jetzt wieder mit Maske singen. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott	  
Telefon	 07502 - 1349 
Telefax	 07502 – 7452   
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de   
Öffnungszeiten  
Wir sind die nächsten zwei Wochen nur telefonisch 
und per E-Mail erreichen. 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 - 11.30 Uhr   
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de
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Schwesternjubiläum in Heiligenbronn 
Am Freitag vor einer Woche durften unsere Schwestern 
Johannella und Carola ihr 60-jähriges Professjubiläum 
zusammen mit vier weiteren Jubilarinnen in einem Fest-
gottesdienst feiern. Pfarrer Staudacher überbrachte per-
sönlich die Glückwünsche aus der Gemeinde und viele 
persönliche Grüße. Es war ein wunderschöner Festtag. 
Die Schwestern haben ihn gebeten, ebenfalls solche Grü-
ße zu überbringen. Wie man auf den Bildern sieht, geht 
es ihnen gut. 

Sr. Johannella und Sr. Carole in der Hauskapelle in Hei-
ligenbronn 

Pfr. Staudacher mit den vier Jubilarinnen, die ehemals in 
Baindt gewirkt haben. 

zum Thema „Für die Erde mein Lied“ statt. Der 
gleichnamige Song „Mein Lied“ von der Gruppe 

siegt.“ Das spricht den Jugendlichen gerade in 

langjährige Sängerinnen für 10 Jahre 
Chorzugehörigkeit geehrt werden. Zum Einen ist dies Carolin Maurer aus Sulpach, 
zum Anderen Zita Rapp aus Friesenhäusle. Beide haben im Kinderchor begonnen 
und sind in der 7. Klasse in den Jugendchor gewechselt. Es ist besonders schön, 
wenn man junge Menschen über eine so lange Zeit begleiten darf und beobachten 
kann, wie sich Talent und Persönlichkeit weiterentwickeln. Beide zeichnen sich durch 
Zuverlässigkeit und eine sehr gute Singstimme aus. Neben einer Urkunde durften sie 
einen großen Dank, ein Geschenk und einen Gutschein entgegennehmen.  

Rückblick Jugendgottesdienst 
mit Ehrungen 
Am 11.09.2021 fand ein Jugendgottes-
dienst zum Thema „Für die Erde mein 
Lied“ statt. Der gleichnamige Song „Mein 
Lied“ von der Gruppe „Berge“ war neu 
vom Jugendchor eingeübt worden, nach-
dem endlich wieder fast normal geprobt 
werden darf. Darin heißt es „Ich sing im-

mer weiter für die Erde mein Lied, ich hör auch nicht mehr 
auf bis die Menschlichkeit siegt.“ Das spricht den Jugend-
lichen gerade in unserer derzeitigen gesellschaftlichen 
und politischen Zeit aus der Seele. 

Am Ende des Gottesdienstes konnten zwei langjährige 
Sängerinnen für 10 Jahre Chorzugehörigkeit geehrt wer-
den. Zum Einen ist dies Carolin Maurer aus Sulpach, zum 
Anderen Zita Rapp aus Friesenhäusle. Beide haben im 
Kinderchor begonnen und sind in der 7. Klasse in den Ju-
gendchor gewechselt. Es ist besonders schön, wenn man 
junge Menschen über eine so lange Zeit begleiten darf 
und beobachten kann, wie sich Talent und Persönlichkeit 
weiterentwickeln. Beide zeichnen sich durch Zuverlässig-
keit und eine sehr gute Singstimme aus. Neben einer Ur-
kunde durften sie einen großen Dank, ein Geschenk und 
einen Gutschein entgegennehmen. 

Jugendchor

Voranzeige 
Seniorentreff 
Wir laden Sie ein zu un-
serem Seniorentreff am  
Mittwoch, 27. Oktober 
2021 um 14.00 Uhr in den 

Bischof-Sproll-Saal 
zum  Kartoffelfest. 
Landwirt Joachim Kapler aus Köpfingen wird uns über 
den Anbau der Kartoffel, von der Bodenbeschaffenheit, 
Ausbringen der Kartoffel, Ernte und Vermarktung berich-
ten und uns auch über die richtige Lagerung informieren. 
Passend zum Vortrag werden wir Ihnen die Kartoffel in 
verschiedenen Variationen servieren. 
Wir freuen uns auf diesen informativen Nachmittag mit 
Ihnen. 
Ihr Seniorenteam   

Der KDFB sammelt wieder Stricksachen 
für die Schule 

„Bhamti Bhandar“ in Nepal z. B. Wollmüt-
zen, Pullover, Pullunder, Socken für Kinder 
und Jugendliche. 

Ihre Stricksachen bitte abgeben 
bei Rosmarie Gierer, Baienfurt, Alte Poststr. 63. 
Tel. 47426. 
Herzlichen Dank. 
  



Nummer 41 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 9

Einladung 
Donnerstag, 28.10.2021 ab 14.30 Uhr in die Bäckerei 
Mayer, Niederbiegerstraße, Stammtisch für Frauen 
jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein. Diese Einla-
dung gilt auch für Nichtmitglieder. 
  
30.10.2021: 100 Jahr Feier des KDFB 
18.30 Uhr Abendmesse in der kath. Kirche Baienfurt  

 
Evangelische 

Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR 
von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott. Micha 6,8 
  
Sonntag, 17. Oktober 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst 
  
Mittwoch, 20. Oktober 
15.00 Uhr-
16-00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus Gruppe 1 
16.00 Uhr 
– 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-8 im Gemeindehaus Gruppe 2 
19.00 Uhr Baienfurt Frauenkreis, Vortrag „Sicher Unter-

wegs - Gewalt gegen Frauen im öffentlichen 
Raum“ im Ev. Gemeindehaus, 3-G-Regel 

 Anmeldung im Pfarramt, Öschweg 32, per Mail: 
pfarramt.baienfurt@elkw.de  oder  Telefon:  
0751 43656 

  
Samstag, 23. Oktober 
09.30 Uhr Baienfurt Vorstellungsgottesdienst Konfi 8, 

Gruppe 1 
10.30 Uhr Baienfurt Vorstellungsgottesdienst Konfi 8, 

Gruppe 2 
Anmeldung im Pfarramt telefonisch: 4 36 56 oder per 

Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
  
Sonntag, 24. Oktober 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst 

_________________________ 

Gedanken zum Wochenspruch 
Was gehört zu einem guten, gelingenden Leben? 
Diese Frage treibt uns Menschen um und die Ratgeber 
dafür sind kaum mehr zu zählen. 
Derweil ist es ganz einfach: Wir wissen’s eigentlich schon. 
Aber deswegen leben wir noch lange nicht danach, wie’s 
so manchmal ist. 
Wir haben’s sogar schriftlich, zum Nachlesen, in der größ-
ten Erzählung aller Zeiten von Gottes Liebe zu seiner Welt 
und unserer Antwort darauf. 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist ... 

Es lohnt sich also, noch mal genauer hinzuschauen, neu 
hinzuhören und offen dafür zu sein, wie Gott sich mein 
Leben gedacht hat. 
Dann entdecke ich, was wirklich glücklich macht – nicht 
nur kurzfristig, sondern für immer: 
Mich an das halten, was Gott zu mir sagt. 
Aus seiner Liebe leben und mich darin einzuüben, sie im 
Alltag mit anderen zu teilen. 
Und dranbleiben an diesem Gott, lernbereit und neugierig. 
Gottes Segen dafür! – Pfr. Martin Schöberl 

_________________________ 

Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. 

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 
 

_________________________ 

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 

_________________________ 

Wir suchen Verstärkung 
Für die Steuerung des Live-Streamings 
suchen wir Interessierte, es sind keine 
technischen Vorkenntnisse als Voraus-
setzung nötig. Jörg Stratmann bietet 
am Sonntag 17. Oktober, ab 9.30 Uhr 
eine kurze Einführung in die Bedienung 
an. Wir freuen uns über Menschen, die 

unser Live-Streaming-Team bereichern, und dadurch wei-
terhin möglich machen.   

_________________________ 

EINLADUNG zum VORTRAG 
„Sicher Unterwegs – Ge-
walt gg. Frauen im öf-
fentlichen Raum“  
mit der Kriminaloberkom-
missarin SIGRID BLENKE 

Der „Evangelische Frauenkreis der Kirchengemeinde 
Baienfurt-Baindt“  lädt herzlich zur Präventionsveran-
staltung der Polizei „Sicher Unterwegs - Gewalt gg. 
Frauen im öffentlichen Raum“ ein. Gerade in der dunkle-
ren Jahreszeit fühlen sich Frauen nicht wohl dabei, in der 
Öffentlichkeit allein unterwegs zu sein. Und leider geben 
Sexualstraftaten und Diebstähle immer wieder Anlass 
dazu. Wie sicher sind Frauen in Ravensburg und Umge-
bung? Wie erkenne ich eine gefährliche Situation und wie 
kann ich mich schützen? Dazu möchten uns Kriminalober-
kommissarin Sigrid Blenke und Kriminalhauptkommissar 
Florian Suckel vom Referat Prävention des Polizeipräsi-
diums Ravensburg in Weingarten Auskunft erteilen und 
Tipps geben. Wie soll ich mich verhalten, um sicher nach 
Hause zu gelangen? Ich finde ein wichtiges Thema. 
Um Anmeldung im Pfarramt Öschweg wird gebeten Mail 
an: pfarramt.baienfurt@elkw.de oder 
Telefon: 0751 43656 
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Der Vortrag findet statt am Mittwoch, den 20.10.2021 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Öschweg 30 in Baienfurt 
Es gelten die 3 G geimpft, genesen oder tagesaktuell 
getestet 
Für den Frauenkreis 
Petra Neumann-Sprink   

_________________________

Achtung: Ab sofort wollen wir uns 
wieder im Bonhoeffersaal in 
Baindt treffen, nachdem es nun 
herbstlich wird. Es gilt die REGEL: 

geimpft oder genesen. Bitte die Bescheinigungen vor-
legen. 
Am 18.10.2011  dürfen wir Sonja Tratzyk begrüßen. Sie 
wird mit uns eine Futterglocke für Vögel in Servietten-
technik gestalten. 
So könnte ein Ergebnis aussehen, hier ein Beispiel. 

Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch 

Oktober 2021 
18.10.	 Sonja Tratzyk:	� Der Tisch ist gedeckt  - Futterg-

lockefür Vögel - Serviettentech-
nik 

25.10.	 Walter Feil:	� Zweige und Herbstblätter -  
Aquarell oder Acryl 

November 2021 
8.11. und 15.11. 
29.11.	 Monika Franz:	� Encaustik - Mit dem Zufall spie-

len - Ölkreide und Bügeleisen 
	 Hans Meinert:	� Gesichter in Collage  - Teil 1 und 

Teil 2 
  
Anmeldungen bitte unbedingt bis spätestens 4 Tage 
vor dem Termin 
Helga Kaminski	 Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103	 Tel. : 0751-52501	
b.h.kaminski@gmx.de	 p.neumann.sprink@gmx.de	    

_________________________

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten.   

Vereinsnachrichten

Überzeugender Auswärtssieg 
SV Ankenreute - SV Baindt	�  1:7 (1:3) 
Am 9.Spieltag der Kreisliga-Saison 
2021/22 musste der Tabellenerste 
aus Baindt beim SV Ankenreute ran, 
welcher vor dem Spiel mit zwei Siegen 
und sechs Niederlagen auf dem drei-

zehnten Tabellenplatz rangierte. Auf dem Papier waren 
die Rollen also klar verteilt, jedoch musste Trainer Bernd 
Filzinger erneut ungewollt personell reagieren - Innenver-
teidiger Michael Brugger (Bänderverletzung) und Yannick 
Spohn (Wadenprobleme) fielen aus. Dadurch rückte unter 
anderem Co-Trainer Michael Gauder in die Startelf und 
nahm für eine Partie wieder seinen langjährigen Platz in 
der Baindter Hintermannschaft ein. 
Gegen den SVA, der das Spiel abwartend mit einer Fün-
ferkette begann, fand der SVB gut in die Partie und hat-
te nach wenigen Minuten durch Lukas Walser die ers-
te aussichtsreiche Chance, sein Schlenzer ging jedoch 
knapp am Tor vorbei. Die Gäste setzten die Ankenreuter 
immer wieder gezielt unter Druck und ließen den Ball 
ansehnlich in den eigenen Reihen laufen. Nach 13 Minu-
ten sollte sich dies bezahlt machen - nach einer schönen 
Kombination in den Strafraum wurde Sebastian Saile im 
letzten Moment noch geblockt. Der Ball fiel jedoch dem 
aufgerückten Philipp Thoma vor die Füße, welcher die 
Kugel energisch im Tor unterbrachte. Nach einer guten 
halben Stunde war es erneut Saile, der den Ball im An-
kenreuter Spielaufbau eroberte und in das Angriffsdrit-
tel trieb. Marko Szeibel leitete den Ball von links auf die 
andere Spielfeldseite zu Mika Dantona weiter, welcher 
in „Arjen-Robben-Manier“ einen Gegner aussteigen ließ 
und den Ball mit links ins lange Eck zum 0:2 schlenzte. In 
der 36.Minute schlug dann die Stunde von Comebacker 
Gauder: Nach einer Ecke von Dantona stieg „HW4“ im 
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Strafraum am höchsten und köpfte unhaltbar ein - 0:3. 
Dischl und wenig später der starke Philipp Kneisl hatten 
sogar noch Möglichkeiten das Ergebnis deutlicher zu ge-
stalten. Kurz vor der Pause konterten die Gäste den SVB 
nach einer Ecke allerdings gefährlich aus und eine Flanke 
segelte in Richtung Fünfmeterraum. Torwart Luca Wetzel 
fing zwar den Ball, touchierte beim Abrollen jedoch den 
Ankenreuter Padberg und ließ den Ball wieder aus den 
Händen gleiten. Padberg bedankte sich und schob zum 
1:3-Halbzeitstand ein. 
Die Baindter Mannschaft zeigte jedoch direkt nach Wie-
deranpfiff, dass in diesem Spiel keine große Spannung 
mehr aufkommen wird. Außenverteidiger Tobias Traut-
wein flankte den Ball von links in den Strafraum, wo Dischl 
den Ball per Kopf auf den langen Pfosten verlängerte. 
Dort lauerte Saile, welcher den Torwart „gewollt“ tunnel-
te (Anm. d. Red.: Saile wünschte sich diese Formulierung 
nach Spielende) und das Spielgerät anschließend ins leere 
Tor schob. Im Anschluss an dieses vorentscheidende Tor 
betrieb der SVB allerdings Chancenwucher: Dantona ver-
zog knapp, ein herrlicher Lupfer von Kneisl wurde noch 
auf der Torlinie geklärt und Dischl scheiterte sowohl am 
Torwart als auch am Ankenreuter Torpfosten. Zehn Mi-
nuten vor Schluss eroberten die Baindter nach einer SVA-
Ecke dann aber energisch den Ball und hatten endlich 
mal Platz zum Kontern. Dischl schickte Kneisl auf Höhe 
der Mittellinie in die Tiefe, welcher seinen Gegenspie-
ler abschüttelte und überlegt das 1:5 markierte. Die mü-
den Ankenreuter konnten dem SVB in dieser Phase nicht 
mehr viel entgegensetzen, erneut ein Zeichen der starken 
Baindter Bank. So war es dann eben auch der eingewech-
selte Nico Geggier, der mit einem schönen Steckpass den 
eingewechselten Konstantin Knisel in Szene setzte. Dieser 
musste im Sechzehner den Ball nur noch quer legen, wo-
durch Dischl unbedrängt zum 1:6 einschieben konnte. Den 
kuriosen Schlusspunkt in dieser Partie setzte dann Mar-
ko Szeibel. Der Mittelfeldspieler blieb bei einer Ecke der 
Ankenreuter als Angreifer im Mittelkreis stehen, da seine 
Kräfte aufgebraucht waren. Erneut eroberten die Baind-
ter den Ball aber schnell zurück und spielten ausgerech-
net Szeibel an, welcher in Richtung Strafraum gelaufen 
war. Nach einer feinen Mitnahme mit der Hacke wurde 
die Baindter Nummer 5 allerdings von einem Verteidiger 
am Trikot festgehalten, wodurch der Schiedsrichter auf 
Strafstoß entschied. Ob Szeibel allerdings überhaupt noch 
die Kraft für einen Abschluss gehabt hätte, bleibt offen. 
Dischl übernahm die Verantwortung, verwandelte sou-
verän zum 1:7-Endstand und markierte damit sein bereits 
dreizehntes Tor im siebten Saisonspiel. 
Nach den Siegen gegen den SV Blitzenreute und die SGM 
Dietmanns/Hauerz besiegt der SVB mit dem SV Anken-
reute auch den dritten Gegner aus dem unteren Tabel-
lendrittel, baut sein Torverhältnis auf 31:7 aus und vertei-
digt somit den ersten Tabellenplatz. Auch spielerisch ließ 
sich am Sonntagnachmittag eine deutliche Leistungs-
steigerung erkennen, welche am kommenden Wochen-
ende gegen die SGM Waldburg / Grünkraut fortgeführt 
werden sollte. In der letzten Saison siegte der SVB gegen 
die SGM nach Rückstand zweimal nur knapp und wird 
daher gewarnt sein. 
SV Ankenreute II - SV Baindt II	� 0:6 (0:2) 
Nach zwei Niederlagen in Folge und einem abgesagten 
Spiel in der letzten Woche, wollte die „Zweite“ am Sonntag 
gegen den Tabellenletzten aus Ankenreute endlich wieder 
einen Sieg einfahren. Die Gäste begannen feldüberlegen 
und hatten bereits früh mehrere 100-prozentige Chancen, 

um in Führung zu gehen. Nach 22 Minuten schickte dann 
aber Julian Keppeler Geburtstagskind Pascal Reich mit 
einem feinen Pass auf die Reise, welcher eiskalt zum 0:1 
einschob. In der 34.Minute war es dann Sam Robinson, der 
nach einem tollen Dribbling klar im Strafraum zu Fall ge-
bracht wurde. Den fälligen Strafstoß verwandelte Jannik 
Küchler souverän zum 0:2. Auch in der 2.Halbzeit domi-
nierten die Gäste die Partie, wobei Reich in der 59.Minute 
und Robinson in der 63.Minute mit einem Doppelschlag 
die Weichen auf Sieg stellten. Das Ergebnis hätte noch 
deutlich höher ausfallen können, doch schlussendlich wa-
ren es Moritz Gresser in der 67.Minute und Keppeler in der 
73.Minute, die den 0:6-Endstand herstellten. 
Nach etwas unzufriedenstellenden letzten Wochen, hat 
der SVB II mit diesem Sieg in Ankenreute wieder in die 
Spur zurückgefunden. Am kommenden Sonntag be-
kommt es die Mannschaft von Timo Geggier dann mit 
der SGM Waldburg / Grünkraut II zu tun, welche derzeit 
Tabellenplatz zwei belegt und damit ein echter Härtetest 
für die „Zweite“ sein wird.   
 
Juniorinnenfußball 
E-Juniorinnen 
SGM Baindt/Fronreute – PSG Friedrichshafen	�  2:1 
D-Juniorinnen 
TSB Ravensburg – SGM Baindt/Fronreute	�  0:2 
Beide Mädchenteams unserer SG hatten es am vergan-
genen Wochenende mit gleich starken Teams zu tun und 
so blieb es bei beiden Begegnungen spannend bis zum 
Abpfiff. Die gegnerische Trainerin der PSG und der Trainer 
des TSB zogen dann nach Spielschluss auch ein ähnliches 
Fazit : Glückwunsch an eure Mädels, ihr habt eure Chan-
cen genutzt und die Tore gemacht, wir nicht. Torschützin-
nen für unsere E waren Lena-Marie Alber und Lena Pfleg-
haar, für unsere D trafen Hedda Said und Jana Eiberle.   
 
Frauen im Pokal in Runde 3 
Nächster Sieg in der Meisterschaft 
Pokalspiel Damen (Mi 06.10.21): SGM Dietmanns/Hau-
erz/Bellamont I – SV Baindt � 2:4 n.E. 
Das Pokalspiel in Dietmanns begann zunächst sehr aus-
geglichen, jedoch dominierten die Damen des SV Baindt 
das Spiel sehr schnell. Sie spielten sich viele Torchancen 
heraus, allerdings wurden sie nicht mit einem Tor belohnt. 
Auch die SGM hatte einige Chancen, doch auch sie konn-
ten nicht in Führung gehen. So lag der Spielstand bis in 
die 80. Minute bei 0:0. Die Damen des SV Baindts sam-
melten nochmals all ihre Kräfte zusammen, wodurch sie 
sich in der 82. Minute eine super Torchance herausspielten, 
mit der sie durch einen guten Schuss von Ana Montero 
Traub endlich in Führung gingen. Doch die Gegnerinnen 
nutzten die Erleichterung des SV Baindts prompt aus 
und glichen direkt in der 85. Minute aus, so stand es am 
Ende des Spiels 1:1. Da das Pokalspiel nicht unentschieden 
ausgehen konnte, mussten Elfmeter geschossen werden. 
Als erste Spielerin des SV Baindts traute sich Marina Lutz 
und traf das Tor, 2:1. Eine Spielerin der SGM traf darauf-
hin ebenfalls, 2:2. Nun schoss Daniela Fissinger und traf 
ebenfalls, 3:2. Da folgende Spielerin der SGM den Elfme-
ter nicht verwandeln konnte, steigte die Spannung. Tasja 
Kränkle beförderte den Ball mit einem super Schuss ins 
Tor und somit gewannen die Damen des SV Baindts das 
Pokalspiel 2:4 und sind somit eine Runde weiter. 
Trainer: Erwin Koscher, Phillip Thoma 
Spielerinnen: Marlene Schäfer (T), Jana Strobel, Marina 
Lutz, Tasja Kränkle, Emma Schaumann, Daniela Fissin-
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ger, Nicole Schmid, Laura Maucher, Ana Montero Traub, 
Tamara Sperle (C), Ramona Schnell, Mariella Pedrazzoli, 
Elena Ilka, Lara Herde, Lena Schäfer, Muriel Zumbrock 
  
SV Arnach : SV Baindt	� 1:3   
 
Ergebnisse Jugendfußball 
B-Junioren: Bezirkspokal - SV Horgenzell - SGM BB I� 5:3 
B-Junioren: SGM BB I - TSV Tettnang	�  1:5 
C-Junioren: SGM BB I - SGM Nonnenhorn	�  2:4 
C-Junioren: SGM BB II - SV Horgenzell	�  0:15 
D-Junioren: FG 2010 WRZ - SGM BB I	�  0:4 
D-Junioren: TSV Tettnang - SGM BB I	�  0:2 
D-Junioren: SG Aulendorf - SGM BB II	�  2:0 
E-Jugend: SV Baindt - SV Blitzenreute	�  3:11 
B-Juniorinnen: SGM Baindt/Bergatreute - SV Maierhöfen	
� 2:1 
B-Juniorinnen: Bezirkspokal: FV Bad Waldsee - SGM 
Baindt	�  5:0 
D-Juniorinnen: TSB Ravensburg - SGM Baindt/Blitzen-
reute	�  0:2 
E-Juniorinnen: SGM Baindt/Blitzenreute - PSG Friedrichs-
hafen	�  2:1 
  
Vorschau Jugendfußball 
Freitag, 15.10 
17:00 Uhr - E-Mädchen: TSB Ravensburg - SGM Baindt/
Blitzenreute 
18:30 Uhr - E-Jugend: FG 2010 WRZ - SV Baindt 
Samstag, 16.10 
12:30 Uhr - D-Junioren: SGM BB II - SGM Haisterkirch 
(Spielort Baienfurt) 
13:00 Uhr - D-Junioren: SGM Mochenwangen - SGM BB III 
13:00 Uhr - D-Junioren: SGM BB I - TSV Berg II (Spielort 
Baindt) 
13:30 Uhr - C-Junioren: VfL Brochenzell - SGM BB I 
13:30 Uhr - C-Junioren: SGM Langenargen - SGM BB II 
14:15 Uhr - B-Junioren: SGM BB II - SGM Unterzeil (Spie-
lort Baienfurt) 
14:45 Uhr - D-Juniorinnen: SGM Baindt/Blitzenreute - TSV 
Tettnang (Spielort Blitzenreute) 
16:00 Uhr - A-Juniorinnen: SGM Baindt/Bergatreute - SGM 
Unterzeil (Spielort Bergatreute) 
16:00 Uhr - B-Juniorinnen: FC Scheidegg - SGM Baindt/
Bergatreute 
16:00 Uhr - B-Juniorinnen: VfR Klosterreichenbach - SV 
Baindt 
16:30 Uhr - A-Junioren: SGM BB - TSG Ailingen (Spielort 
Baindt) 
Sonntag, 17.10 
11:00 Uhr - B-Junioren: SV Oberzell - SGM BB I   

Herzschlagfinale mit Happy End  
SV Baindt I – SV Ettenkirch I  � 9:7 
Dank unseres vorderen Paarkreuzes, das 
in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, 
konnte der SV Baindt das Spiel in der Her-
ren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den SV Et-

tenkirch am Samstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur 
endgültigen Entscheidung erlebten die Beteiligten am 
Samstag ein kampfbetontes und extrem spannendes 
Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel 
Marcel Brückner / Tobias Nowak. 
Beide Mannschaften konnten termin- und verletzungs-
bedingt nicht in ihrer Stammbesetzung antreten, für uns 
sprangen mit Holger Baumhauer und Robert Nowak zwei 

Oldies in die Bresche. Vielen Dank für euren Einsatz Jungs! 
In den Eingangsdoppeln lief es nicht so rund wie in den 
ersten beiden Spielen, lediglich Marcel Brückner und To-
bias Nowak konnten ihr Doppel gewinnen. Somit star-
teten wir erstmals mit einem 1:2 Rückstand in die erste 
Einzelrunde. Unsere Nummer 1 Philipp Schwarz gewann 
sein Spiel deutlich, mehr Mühe dagegen hatte Marcel 
Brückner gegen den Spitzenspieler der Gäste Richard 
Pfeifer. Nach einem 1:2 Satzrückstand drehte Marcel auf 
und spielte ab da phänomenales Tischtennis um noch mit 
3:2 zu gewinnen. Ebenfalls hart umkämpft war das Spiel 
von Frank Markwart, der sich denkbar knapp mit 10:12 
im 5. Satz geschlagen geben musste. Besser machte es 
Tobias Nowak, der seinen Gegner klar beherrschte. Un-
sere Ersatzspieler Holger und Robert spielten zwar gut 
mit, für einen Sieg reichte es aber nicht. 
Nach den ersten Einzeln stand es somit 4:5 gegen uns 
und wir mussten eine Schippe drauflegen, um den Abend 
noch erfolgreich gestalten zu können. Den Anfang mach-
te unser starkes vorderes Paarkreuz, das 2 Siege eintü-
ten konnte. Tobi startete schwach in sein Spiel, steigerte 
sich dann, konnte aber leider den 3. Satz nicht für sich 
entscheiden und verlor nicht chancenlos mit 0:3. Ganz 
anders Frank, der seinen Gegner mit seinem unange-
nehmen Noppenspiel klar beherrschte. Für ein absolutes 
Highlight sorgte Holger, der mit kontrollierter Offensive 
seinen Gegner offensichtlich überraschte und sein hohes 
Niveau über 4 Sätze halten konnte und schließlich ver-
dient mit 3:1 gewann. Robert kämpfte sich nach 2 verlo-
renen Sätzen zurück ins Spiel, konnte mehrere Satzbälle 
im 3. Satz nicht nutzen und verlor diesen dann unglücklich 
durch einen Netzroller. Somit stand es 8:7 für uns und das 
Schlussdoppel musste entscheiden, ob wir das Spiel mit 
einem Sieg oder einem Unentschieden beenden werden. 
Marcel und Tobi, die zum ersten Mal zum Schlussdoppel 
antraten, bekamen die Gegenwehr der Gäste zu spü-
ren, die unbedingt ein Unentschieden für ihr Team retten 
wollten. 4 Sätze lang war das Spiel auf wirklich gutem 
Niveau sehr ausgeglichen, doch im 5. Satz spielten sich 
Marcel und Tobi in einen Rausch und versenkten einen 
unerreichbaren Ball nach dem anderen. So gelang ihnen 
das unglaubliche Kunststück, den entscheidenden 5. Satz 
mit 11:0 zu gewinnen und unter dem ungläubigen Jubel 
unserer 15 Fans auf der Tribüne den entscheidenden 9. 
Siegpunkt einzufahren! Das war ein unfassbar spannen-
des Spiel, das uns und unseren Fans viel Spaß gemacht 
hat, so kann es weitergehen! 
Es spielten: Philipp Schwarz (2:0), Marcel Brückner (2:0), 
Tobias Nowak (1:1), Frank Markwart (1:1), Holger Baum-
hauer (1:1) und Robert Nowak (0:2)   
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Frauenturnen 1 
Liebe Sportkameradinnen, am Mon-
tag, den 25.Oktober findet wieder un-
ser Herbstfest in gewohnter Weise statt. 
Beginn um 19 Uhr im „Loch“. Seid alle 
herzlich eingeladen.   

TC Baindt e.V.
Tennisplätze abräumen 
Liebe Mitglieder, 
am Fr., 29.10.2021 ab 14 Uhr 
und Sa., 30.10.2021 ab 09:30 Uhr  
werden die Plätze winterfest gemacht. Ich 

freue mich auf zahlreiche Helfer*innen. 
Euer Technischer Leiter 
Alle Infos auch auf der neuen Webseite des Vereins
(www.tc-baindt.de)   
 
TC Baindt Jugend U15 – Jahresrückblick Verbandsspiele 
und Vereinsmeisterschaften 
Verbandsrunde 2021 
In diesem Jahr hatte der TC Baindt 2 Mannschaften 
der Altersklasse U15 zu Verbandsspielen gemeldet. Die  
1. Mannschaft bestand zum Großteil aus Spieler*innen, 
die in den letzten Jahren schon reichlich Erfahrung in 
Verbandsspielen sammeln konnten und auch mit einer 
gewissen Erwartung in die Saison gegangen waren. In 
der 2. Mannschaft sind Spieler*innen zum Einsatz gekom-
men, die zum Großteil neu in der Altersklasse spielten. 
Wir konnten damit allen Spieler*innen ermöglichen, bei 
Verbandsspielen mitzuspielen. 
Bedingt durch die Coronapandemie war der Saisons-
tart etwas verspätet. Als es dann aber endlich losgehen 
konnte, war die 1. Mannschaft mit ihrem ersten Heimspiel 
am 18. Juni gleich erfolgreich. Die 1. Mannschaft des TC 
Kluftern war zu Gast in Baindt. Nach den Einzeln stand 
es noch ausgeglichen 2:2. Die Doppel konnten beide ge-
wonnen werden, so dass am Ende ein Heimsieg mit 4:2 
erzielt wurde. Besonders zu erwähnen ist hier das Einzel 
von Laurin Wösle. Er war etwas nervös in das Spiel ge-
startet und hatte den ersten Satz verloren. Dann jedoch 
kam er immer besser ins Spiel, konnte den 2. Satz knapp 
7:5 gewinnen und somit den Satzausgleich herstellen. Im 
entscheidenden Match-Tie-Break setzte er sich mit 14:12 
durch. 
Am zweiten Spieltag war die 1. Mannschaft zu Gast in 
Leutkirch. Auch hier wieder ein ähnliches Bild, nach den 
Einzeln stand es 2:2. Diesmal waren es Lukas Zöschinger 
und Tim Pantoffelmann, die mit ihren klaren Einzelsiegen 
Baindt im Spiel hielten. Wie im ersten Spiel konnten auch 
diesmal wieder beide Doppel gewonnen werden, so dass 
nochmals ein 4:2 Sieg heraus kam. Der Saisonauftakt war 
damit schon sehr erfolgreich gemeistert. Wie sich bis zum 
Ende der Saison herausstellen sollte, waren damit die 
stärksten Gegner schon geschlagen. 
Die Saison war aber noch lange nicht vorbei, es folgten 
noch 4 weitere Spieltage, die auch gewonnen werden 
mussten. Das Spiel gegen die Spielvereinigung Bad Wald-
see / Gaisbeuren / Haisterkirch war eine klare Angele-
genheit, ein 6:0 Heimsieg wurde eingefahren. 
Bedingt durch Ausfälle von 2 Stammspielern war das Aus-
wärtsspiel beim TC Isny wieder ein etwas engeres Spiel. 
Trotzdem wurde das Spiel am Ende auch wieder mit 4:2 
gewonnen. Die Stammmannschaft wurde unterstützt von 
Lukas und Christiane Haupter. Vor allem Lukas konnte 

seine Stärken zeigen und mit einem Sieg in seinem Einzel 
zum Gesamtsieg einen wichtigen Beitrag leisten. 
Die beiden noch folgenden Spiele waren auch erfolgreich. 
Zuhause gegen Kisslegg gab es einen ungefährdeten 5:1 
Erfolg. 
Beim letzten Spiel, auswärts beim TC 1903 Wangen, wur-
de mit einem klaren 6:0 Sieg die Meisterschaft und der 
damit verbundene Aufstieg in die Bezirksstaffel 1 klar 
gemacht. Silja Amm fuhr hier ihren höchsten Saisonsieg 
mit 6:0 6:1 ein. 
Zum Einsatz in der 1. Mannschaft kamen als Stammspie-
ler Laurin Wösle, Lukas Zöschinger, Tim Pantoffelmann 
und Silja Amm. Als Ersatzspieler unterstützten Bennet 
Raubald, Lukas und Christiane Haupter. 
Die 2. Mannschaft startete eine Woche später als die 1. 
Mannschaft mit einem Heimspiel gegen den TC Mecken-
beuren-Kehlen in die Saison. Es konnte leider nur Lukas 
Haupter sein Einzel gewinnen, so dass am Ende eine 1:5 
Niederlage zu Buche stand. 
Die nächsten beiden Spiele wurden gegen starke Gegner 
leider auch verloren. 
Beim SC Tennis Friedrichshafen stand am Ende ein 1:5 auf 
der Anzeigetafel. Hier konnten Silja Amm und Johannes 
Neubauer aber ihr Doppel gewinnen. Obwohl die Beiden 
den ersten Satz klar mit 6:0 gewannen, ging der zweite 
Satz mit 4:6 verloren. Im Match-Tie-Break konnten sie die 
Begegnung wieder zu ihren Gunsten drehen und hatten 
am Ende mit 10:6 die Nase vorne. 
Auch am dritten Spieltag, das Lokalderby gegen Baien-
furt, wurde leider mit 6:0 verloren. Da einige Spieler, auch 
außerhalb vom Tennis, untereinander sehr gut befreun-
det sind, war das Spiel etwas Besonderes, ein Spiel unter 
Freunden. Die Mitspieler beider Mannschaften hatten 
sichtlich großen Spaß. Sieg oder Niederlage waren beim 
abschließenden gemeinsamen Essen kein Thema mehr. 
Beim Heimspiel gegen die 2. Mannschaft des TC Kluftern 
wurde es sehr knapp. Nach den Einzeln stand es ausgegli-
chen 2:2. Diesmal war es Maurice Zimmermann, der nach 
dem Verlust des ersten Satzes, die Partie noch drehen 
konnte und im Match-Tie-Break sein Spiel gewann. Die 
Doppel mussten somit die Entscheidung bringen; auch 
hier war es wieder ausgeglichen. Das Endergebnis war 
somit 3:3. Der Gewinner aber leider der TC Kluftern; sie 
hatten einen Satz mehr gewinnen können. 
Das letzte Heimspiel brachte endlich den ersehnten ers-
ten Sieg. Gegen den TC Schlier-Unterankenreute konnten 
fast alle Spieler*innen ihre beste Saisonleistung abrufen. 
Nach den Einzeln stand es 3:1 für Baindt. Lukas Haupter, 
Bennet Raubald und Marian Dorn konnten ihre Einzel 
alle recht klar gewinnen. Nur Christiane Haupter konnte, 
nach langem und hartem Kampf, gegen einen alters- 
und größenmäßig weit überlegenen Gegner, leider nicht 
gewinnen. Vor allem im zweiten Satz zeigte sie ihre läu-
ferische Stärke, kämpfte wie eine Löwin und wurde erst 
im Tiebreak ganz knapp geschlagen. In den Doppeln lief 
es dann weiter sehr gut, so dass am Ende ein klarer 5:1 
Sieg erzielt wurde. 
Beim letzten Spiel, auswärts in Langenargen, war die 
Favoritenrolle klar vergeben. Langenargen stand schon 
vor dem Spiel als Meister fest, sie hatten alle ihre Spiele 
zuvor 6:0 gewonnen. Das Ergebnis war am Ende, nicht 
überraschend, auch wieder ein 6:0. Vinzent Neubauer aber 
konnte sein Spiel am längsten offen halten und konnte 
von allen Matches die meisten Spiele gewinnen. 
In der 2. Mannschaft kamen Enrico Lang, Silja Amm, Lukas 
Haupter, Johannes Neubauer, Bennet Raubald, Maurice 
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Zimmermann, Christiane Haupter, Vinzent Neubauer und 
Marian Dorn zu Einsatz. 
Das Highlight der gesamtes Saison war für die Jugend-
lichen der letzte Heimspieltag am 23. Juli. Beide Mann-
schaften waren gemeinsam in Baindt auf der Anlage. Bei-
de Mannschaften konnten ihr Spiel gewinnen und danach 
wurde mit den gegnerischen Mannschaften zusammen 
gegrillt. Bis es dunkel war blieben alle Kinder auf der An-
lage und genossen den gemeinsamen Saisonabschluss. 
Nachdem die Verbandsspielsaison verspätet gestartet 
war, ging sie bis in die Sommerferien hinein. 

Unsere U15-Mannschaften

Jugendvereinsmeisterschaften 2021 
Die Jugendvereinsmeisterschaften konnten erst nach 
den Sommerferien stattfinden, da die Verbandsrunde 
erst zum Ferienbeginn zu Ende war. Es wurden in 2 Al-
tersklassen Vereinsmeister ausgespielt, U15 und U12. In 
beiden Altersklassen wurde im Jeder-Gegen-Jeden Sys-
tem gespielt. 
Die Altersklasse U15 gewann Tim Pantoffelmann, vor Silja 
Amm und Johannes Neubauer. In der Klasse U12 wurde 
Maurice Zimmermann Jugendvereinsmeister, vor Chris-
tiane Haupter und Marian Dorn. 
Wir freuen uns zusammen mit den Jugendvereinsmeis-
tern und vor allem mit der 1. U15-Mannschaft über die 
Meisterschaft und den Aufstieg.   
  

Die Jugendvereinsmeister mit unserem Jugendwart
  

Taekwondo Baindt e.V.
Jahreshauptversammlung Taekwo-
ndo Baindt e.V.  
zu unserer Hauptversammlung 
am 08.11.2021 um 19.00 Uhr in der 
Schenk-Konrad-Halle in Baindt laden 
wir alle Mitglieder herzlich ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
1.	 Begrüßung 
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.	 Berichte 
	 a) des Vorsitzenden 
	 b) des Kassiers 
	 c) der Kassenprüfer 
	 Entlastung des Vorstands 
4.	 Wahl des Wahlvorstands 
	 a) Wahl eines Schriftführers für die Protokollierung 

der Neuwahl 
5.	 Neuwahl 
	 a) des Vorsitzenden 
	 b) des Stellvertreters 
	 c) des Kassiers 
	 d) des Schriftführers 
	 e) des Beisitzers 
	 f) der Kassenprüfer 
6.	 Anträge 
7.	 Verschiedenes 
8.	 Schlusswort des Vorsitzenden 
Anträge und Anregungen bitten wir bis spätestens 
29.10.2021 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Alfred Manthei, 
Ziegeleistr.57, 88255 Baindt einzureichen. 
Wir bitten um Anmeldung der Teilnahme bis 02.11.2021. 
Spätere Anmeldungen können eventuell nicht mehr be-
rücksichtigt werden. 
Coronabedingt dürfen keine Speisen und Getränke an-
geboten werden. 
Jeder kann selbst Getränke mitbringen. 
Der Einlass erfolgt unter Beachtung der 3-G-Regelung. 
Es muss eine medizinische Maske getragen werden. Am 
Platz darf die Maske abgelegt werden. Bitte die jeweils 
aktuelle Corona-Verordnung beachten. Diese ändert sich 
ständig. 
Wir würden uns freuen, Euch bei uns begrüßen zu dürfen. 
gez. 
Alfred Manthei 
1.Vorsitzender 
TKD Baindt e. V.  

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen 
e.V.  Ortsverein Baindt.
Am Dienstag, 19.10.2021 laden 
wir alle Interessierten in den Bi-
schof-Sproll-Saal nach Baindt ein, 

zu einem Fachvortrag zum Thema: Restlos glücklich. Be-
ginn 19.30 Uhr. Referentin ist Frau Sontheimer vom Ernäh-
rungszentrum Bad Waldsee. 
Bitte wieder die entsprechenden 3G-Nachweise mitbrin-
gen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
Die Vorstandschaft 
Vorschau:  Mittwoch, 17.11.2021, 19.30 Uhr, Bischof-Spro-
ll-Saal, Fachvortrag: Käse & Wein. Der Milchwirtschaftliche 
Verein informiert über Käse aus Baden-Württemberg. 
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Reitergruppe Baindt
Turnierergebnisse 
Auf dem Reitturnier in Aulendorf am 
25./26. September belegte Theresa 
Henzler mit ihrem Pony Lucky den 
ersten Platz im Reiterwettbewerb 
Schritt-Trab. 

Daniela Hennemann platzierte sich mit ihrem Pferd Bre-
akdance auf dem Reitturnier in Biberach/Rißegg am 02. 
Oktober in der Dressurprüfung Kl. L* auf dem 7. Platz. 

Theresa mit Lucky
Herzlichen Glückwunsch zu den tollen Erfolgen! 

Blutreitergruppe
Nachruf zum Tod unseres Blutreiter-
kameraden Eugen Haug 
Die Blutreitergruppe Baindt trauert 
um ihren Reiterkamerad 

Herrn Eugen Haug 
Die Öschprozessionen und insbesonde-

re Prozessionen zu Pferde gehörten zum fester Bestand-
teil seines Lebens. Die Verbundenheit mit der Schöpfung 
Gottes waren für ihn die Grundlage für die Teilnahme an 
den jährlich stattfindenden Flurritten. 
Eugen hat mit unserer Blutreitergruppe 53mal am Blutritt 
in Weingarten, 43mal am Hl. Blutfest in Bad Wurzach, 
16mal am St. Georgsritt in Ochsenhausen und 7mal am 
Georgsfest in Bergatreute teilgenommen. 
Für seine Teilnahme wurde er mit der Goldenen Ehrenme-
daille und Urkunde der Stadt Weingarten und der Blutfrei-
tagsgemeinschaft sowie mit der Goldenen Ehrenmedaille 
der Stadt Bad Wurzach und dem Wallfahrtsausschuss 
ausgezeichnet. 
Für seine Kameradschaft und die Treue zum Hl. Blut wol-
len wir ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

„Das Hl. Blut komme seinem frommen Verehrer im 
Sterben zu Gute“ 

Für die Blutreitergruppe Baindt im Oktober 2021 
Georg Steinhauser	 Werner Elbs 
Gruppenführer	 Geschäftsführer 

    
Kunstkreis
„Kreativ durch die Corona - Zeit„ 
In Baindt gibt es zwei künstlerische kre-
ative Vereine. Der Kunstkreis Baindt e.V. 
u. der kreative Montag. 

Beide stellen nun im Rathaus ihre Bilder aus welche in 
der Coronazeit entstanden sind. Es muss leider auf eine 
Vernissage Coronabedingt verzichtet werden. 

Die Bilder können aber während 
der Öffnungszeiten des Rat-
hauses 
Mo. U. Do.	 08.00 	– 12.00 
u.	 14.00 	 – 16.00 
Dienstag	 08.00 	– 13.00
u.	 14.00 	 – 18.00 
Mittwoch	 08.00 	– 12.00 
Freitag	 07.30 	 – 12.00 
Unter Einhaltung der gültigen 
Coronabestimmungen besich-
tig werden. 
Die Ausstellung läuft bis Jah-
resende 

Kunstkreis Baindt u. kreative Montag   

Renaturierungsmaßnahmen am Bampfen - 
Führung mit Dr. Werner H. Baur gibt Einblicke in 
Flora und Fauna 
Bei schönem Herbstwetter konnten 20 Bürgerinnen und 
Bürger einen Eindruck von der vielfältigen Flora und Fau-
na am Bampfen gewinnen. 
Dr. Werner H. Baur führte die Teilnehmer am 02. Oktober 
entlang des Bampfens. Beginnend am Dorfplatz konn-
te er aufzeigen, mit welchen Maßnahmen die biologi-
sche Vielfalt des Fließgewässers verbessert werden kann. 
Im Abschnitt westlich der Thomas –Dachser-Straße hat 
der Bampfen wieder einen natürlichen, mäandrierenden 
Verlauf, der ökologische Nischen für unterschiedlichs-
te Wasserlebewesen bietet. Mit einem Kescher konnte 
Herr Dr. Baur eine Probe entnehmen, und eine Vielzahl 
an Klein- und Kleinstlebewesen identifzieren. Diese Lebe-
wesen bilden wiederum die Nahrungsgrundlage für die 
Fischpopulation. 
Zu einem lebendigen Gewässer gehört auch die Uferbe-
pflanzung. In den Sommermonaten sind schattenspen-
dende Bäume und Sträucher wichtig, um den Tempera-
turanstieg des Gewässers zu begrenzen. 
Ein wenig getrübt wurden die schönen Eindrücke durch 
Rückstände von vergangenen Starkregen-Ereignissen, bei 
denen aus der überlasteten Kanalisation Abwasser in den 
Bampfen gelangte: An einigen Ästen hängen Feuchttü-
cher und andere Hygiene-Artikel, die über die Mülltonne 
entsorgt werden müssten.   
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Schwäbischer Albverein 
OG Weingarten
In den Humpiswald bei Baindt 
Wir treffen uns am Sonntag, 24. Okt. 
2021 um 13.00 Uhr auf dem Festplatz in 
Weingarten. Die Gehzeit beträgt 3,0 Std. 
und ca. 12 km. Fahrpreis 1,00 € f. Mitglieder.  

Wir wandern, meist auf Waldwegen, im Bergatreuter- und 
Kümmerazhofer Forst.  
Festes Schuhwerk, Getränke, kleines Vesper und evtl Stö-
cke werden empfohlen. Einkehr ist vorgesehen. Bei Regen 
findet die Wanderung nicht statt. 
Es gelten die 3G-Regeln. Pandemiebedingt erforderliche 
Anmeldung ab 17.10.21 bei Wanderführer Jürgen Frank, 
Tel. 0751/43287 

Was sonst noch
 interessiert

„Schluss mit anstrengend“- Schlüsselmomente 
zur eigenen Erholung 
Kennen Sie das? Angesichts der Doppelbelastung mit der 
Betreuung eines kranken oder sterbenden Angehörigen 
und der Bewältigung des eigenen Lebens, ist uns oft nur 
noch das „Bewältigen“ und „Funktionieren“ möglich.  Wir 
müssen ja irgendwie durchhalten. Gefühle von Verunsi-
cherung, Bedauern und Traurigkeit können uns begleiten, 
wenn wir spüren, dass wir nicht so helfen können, wie wir 
das gerne möchten. Und das erschöpft uns zunehmend. 
In dem Vortrag geht es um die Ursachen und das Erken-
nen des Erschöpfens. Dabei erhalten die Teilnehmenden 
wertvolle Tipps und hilfreiche alltagstaugliche Übungen 
für Momente des eigenen Wohlbefindens. 
Ort:	� Hofsaal des evangelischen Gemeindehau-

ses, Abt-Hyllerstraße 17 Weingarten  
Termin:	 Donnerstag 21.10.2021, 19 Uhr 
Referentin:	� Marion Müller, Leitung Fortbildung-Netz-

werk Demenz Ravensburg 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382   
 
repaircafe 
Jeden 3. Samstag im Monat ist nun das repaircafe Ra-
vensburg wieder geöffnet. 
Hier werden Dinge aus den Bereichen Elektrik, Elektronik, 
Holz, Mechanik und Kleidung repariert. 
Zweck ist die Vermeidung von Müll, Nachhaltigkeit und 
Freude am Tun und Austausch miteinander. 
In der Zeit zwischen 11 Uhr und 14 Uhr werden Kleingeräte 
sofort kostenlos repariert . 

Komplexe Geräte wie z.B. Kaffevollautomaten bedürfen 
oft der langwierigen Suche nach den Fehlerquellen, 
zum Teil auch der Recherche im Internet. Deshalb wer-
den sie von unseren Ehrenamtlichen manchmal auch zu 
Hause repariert. 
  
Eine Anmeldung per mail ist erwünscht,  aber nicht Be-
dingung: repaircafe-rv@web.de 
Ort: Kapuziner Kreativzentrum, Kapuzinerstr.27, 
Ravensburg 
Termin: Samstag, 16. Oktober von 11 Uhr bis 14 Uhr 
www. repaircafe-rv.de 
Das repaircafe braucht Nachwuchs besonders im elekt-
ronischen Bereich. 
Aber auch Radio- und TV-Mechaniker und Elektriker fin-
den bei uns einen wichtigen Platz.   
 
KVBW 
Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum zum Thema 
Chronischer Schmerz - Ursachen und Therapie 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei chroni-
schen Schmerzen? Diese und andere Fragen beant-
worten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Ver-
anstalter ist die VHS Leutkirch in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW). 
Der Schmerz kann pochen, stechen oder ziehen - unan-
genehm ist er immer. Meist verschwindet er nach kurzer 
Zeit. Doch mitunter wird er auch chronisch. Mehr als 10 
Millionen Menschen in Deutschland leben mit chronischen 
Schmerzen. Schmerzen haben eine Warnfunktion. Sie 
können Menschen vor Verletzungen und Gefahren schüt-
zen. In ihrer chronischen Form sind Schmerzen häufig von 
ihrer Ursache entkoppelt. Sie zermürben die Patient*innen 
- physisch, psychisch und sozial. 
„Es gibt keinen Schmerz ohne Angst oder Depression“, 
sagt Dr. Stefan Locher. Akuter Schmerz ist oft von Angst 
begleitet, chronischer oft von Depression. Jeder körper-
liche Schmerz hat eine psychische Komponente. Des-
halb bedürfen Patient*innen mit chronischen Schmerzen 
der Betreuung durch ein Team aus Schmerztherapeuten, 
Psychologen, Psychosomatikern, Neurologen und Phy-
siotherapeuten. 
Bei unserem Vortragsabend erklärt der Referent das Phä-
nomen Schmerz und stellt Therapieformen vor. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten 
Fragen zu stellen. 
Termin:	 Dienstag, 19. Oktober 2021, 
	 19.30 – 21.30 Uhr 
Veranstaltungsort:	 Festhalle 
	 Herlazhoferstr. 9, 88299 Leutkirch 
Eintritt:	 Frei 
Der Referent ist Dr. med. Stefan Locher, Chefarzt der Kli-
nik für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin, Leiter des 
Schmerzzentrums Westallgäu-Klinikum, Wangen 
Alles Gute – Kassenärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg 
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts über 22.000 Mitglieder (Ärzte, Psychologische 
Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeuten) in Baden-Württemberg. Sie gestaltet 
und sichert die medizinische Versorgung für die gesetzlich 
Versicherten in Baden-Württemberg, schließt Verträge 
mit den gesetzlichen Krankenkassen, kümmert sich um 
die Fortbildung ihrer Mitglieder und die Abrechnung der 
Leistungen. Mehr unter www.kvbawue.de 
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Alte Kirche Mochenwangen 
Andy Häussler - „Kraft der Träume“ 
Samstag, 23. 10. 2021  20 Uhr Einlass ab 19 Uhr 
„Wie kann er das wissen? Wie hat er das gemacht?“ sind 
die Fragen, die sich die Besucher nach der Show am häu-
figsten stellen. Ob es nun Magie ist, geschickte Täuschung 
oder die Fähigkeit, seine fünf Sinne so einzusetzen, als 
hätte man einen sechsten.  
Mit seinem Soloprogramm gelingt es Andy Häussler, die 
Gäste zu verblüffen und in Erstaunen zu versetzen. Ne-
ben heiterer Unterhaltung erfahren die Zuschauer allerlei 
Erstaunliches und Kurioses.  
Andy Häussler ist zweifacher Deutscher Meister der Men-
talmagie und Preisträger bei den Weltmeisterschaften. 
2021 hat der den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 
gewonnen und war zu Gast in beliebten TV-Shows. 
Sicher ist, dass das Publikum einen traumhaften, span-
nenden und unterhaltsamen Abend erlebt.  
Unglaublich und phänomental!  
Eintritt: 20€ - Geimpft – Genesen – Getestet – 
Schussenapotheke Mochenwanen, Dorfladen Brauchle 
Wolpertswende, 
online: karten@alte-kirche-mochenwangen.de; 
www.alte-kirche-mochenwangen.de    
 

 

Weihnachten im 
Schuhkarton 
Weil jedes Kind wert-
voll ist 

Mit „Weihnachten im Schuhkarton ®“ Kindern Hoffnung 
und Freude schenken 
Als Kind spielte Alen Hunjek mit leerer Munition – was an-
deres hatte er nicht. Der heute 36-Jährige wuchs in Kro-
atien auf und bekam als Kind den Krieg in seiner Heimat 
hautnah mit. „Nachts musste immer einer wach bleiben, 
weil Flugzeuge über die Stadt flogen“, erinnert sich Hun-
jek dunkel. Während sein Vater als Soldat dient, muss die 
Familie sich regelmäßig aus Angst vor den Bomben im 
Keller verschanzen. Kein Wunder, dass das Trauma des 
Krieges seine Kindheitserinnerungen weitestgehend aus-
gelöscht hat. Doch ein Ereignis hat ihn bis heute begleitet: 
Die Verteilung von Geschenkpaketen der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Eine Kirchengemeinde hatte 
Hunjek und andere Kinder seines Heimatdorfes zu einer 
Weihnachtsfeier eingeladen. Am Ende bekam jeder ein 
Schuhkartongeschenk. Die Freude über diese unerwartete 
Überraschung ist bis heute unvergessen. Inzwischen lebt 
Hunjek in München und engagiert sich selbst als Sam-
melpunkt für die Aktion der christlichen Hilfsorganisation 
Samaritan’s Purse. Er selbst hat erfahren, welche Wirkung 
ein Schuhkarton haben kann und wie die hoffnungsvolle 
Botschaft der bedingungslosen Liebe Gottes nicht nur in 
Krisenzeiten durchtragen kann. Ein Geschenk besitzt der 
Familienvater übrigens immer noch: 
 Einen Spielzeug-Feuerwehrwagen, mit dem heute sein 
Sohn spielt. 
Jetzt mitpacken, im November abgeben Auch dieses Jahr 
kann jeder Päckchenpacker mit seinem individuell zusam-
mengestellten Geschenkpaket solche Hoffnungsgeschich-
ten schreiben: Einfach einen eigenen Standard-Schuhkar-
ton weihnachtlich gestalten oder vorgefertigte 
Samaritan’s Purse e.V.• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Haynauer Straße 72 A • D-12249 Berlin • Tel: +49 (0)30 - 
76 883 434 
presse@die-samariter.org • www.die-samariter.org 
Kartons unter jetzt-mitpacken.de bestellen. Dann werden 

die Pakete mit neuen und selbstgemachten Geschenken 
für Jungen oder Mädchen der Altersklasse zwei bis vier, 
fünf bis neun oder zehn bis 14 Jahren befüllt. Empfohlen 
wird eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Schulma-
terialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. Packtipps und 
Hinweise, was nicht eingepackt werden sollte, sind un-
ter www.weihnachten-im-schuhkarton.org zu finden. Pro 
beschenktem Kind wird eine Geldspende von zehn Euro 
empfohlen. „Jeder Beitrag – ob klein oder groß – ist eine 
Investition in das Leben von Kindern. Denn nur so kön-
nen wir die Geschenkaktion auch künftig durchführen“, 
sagt Samaritan’s Purse-Vorstand Sylke Busenbender. Vom 
Deutschen Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) wird die 
Aktion als förderungswürdig empfohlen. Die fertigen Päck-
chen können in der Abgabewoche vom 8.-15. November 
zur Abgabestelle bei der SCHUSTER KG, Josef-Bayer-Stra-
ße 10, 88250 Weingarten gebracht werden. Die Geschenk-
pakete aus dem deutschsprachigen Raum gehen u. a. an 
Kinder in Bulgarien, Georgien, Lettland, Rumänien oder 
auch die krisengeschüttelte Ukraine. Alle Abgabeorte fin-
det man auf der Webseite oder der Hotline 030-76 883 883. 
Über „Weihnachten im Schuhkarton“ 
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der internationalen 
Aktion „Operation Christmas Child“ der christlichen Hilfs-
organisation Samaritan’s Purse. Im vergangenen Jahr 
wurden weltweit rund 10,3 Millionen Kinder in etwa 100 
Ländern erreicht. Der deutschsprachige Verein wird von 
Sylke Busenbender geleitet, internationaler Präsident ist 
Franklin Graham.   

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? 
Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen, und kön-
nen Sie sich vorstellen, eine erwachsene Person bei sich 
aufzunehmen und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Fa-
milien, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für 
Erwachsene, die eine Behinderung haben. Sie erhalten 
dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unseren 
Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751 
977123-0, bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, www.
stiftung-liebenau.de/gastfamilie 

Naherholung zwischen Schussen und Seen 
Die Blitzenreuter Seenplatte – die Natur mit allen Sin-
nen genießen! 
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
- jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmäßige 
Führungen – beachten Sie die Hinweise im Mitteilungsblatt 
oder auf unserer Internetseite) 
- jeden Sonntag (bis Oktober) 
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren 
und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Samstag, 16. Oktober 2021 
Gästeführer: Manfred Traub 
Wandern auf alten Kirchwegen: Von der Pfarrkirche 
Blitzenreute über den Leisen Steg nach Mehlishofen 
und Oberstaig 
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Wenn man in der Geschichte zurückblickt, ist es noch nicht 
lange her, als pflichtbewusste Christen jeden Sonntags-
gottesdienst zu besuchen hatten. Für die Bewohner auf 
abgelegenen Höfen und Weilern, weitab von der Pfarr-
kirche, war es oftmals kein Honigschlecken, sich zu Fuß 
bei Wind und Wetter auf den langen Weg zur Kirche zu 
begeben. Da vor und während der Kriegszeiten kaum ein 
Auto unterwegs war, blieb den Kirchgängern nur der Fuß-
marsch auf Jahrhunderte alten Kirchwegen von Messhau-
sen, Ober- und Unterspringen oder eben von Mehlishofen 
und Oberstaig zur Kirche und wieder zurück. 
Wir wandern nun von Blitzenreute aus zum Leisen Steg, 
überqueren im Horber Tobel den Baienbach und weiter 
geht`s durch den farbenprächtigen Herbstwald zur An-
höhe bei Mehlishofen. Nach einer kurzen Kaffeepause 
suchen wir einen Platz auf, der uns wohl den schöns-
ten Blick ins Schussental gewährt .... und mit ein biss-
chen Wetterglück grüßen von fern die schneebedeckten 
Gipfel der Alpenkette von der Zugspitze bis zum Säntis. 
Den Heimweg versuchen wir auf dem schon lange nicht 
mehr begangenen Oberstaiger Kirchweg, vorbei an der 
ehemaligen Biegenburg, zu bewältigen. Wer ein kleines 
Abenteuer erleben möchte, kommt bei dieser Tour auf 
seine Kosten. Streckenlänge: ca. 7 km 
Treffpunkt:  Kirchplatz Blitzenreute 
Beginn:  14:00 Uhr, Ende: ca. 17:00 Uhr 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen. 
Sonntag, 17. Oktober 2021 
Gästeführer: Günter Schwegler 
Rund um den Buchsee: Gegenwart und Vergangenheit; 
Geschichten vom Hof 
Themen rund um den Buchsee 
• Geschichtliches zurück bis Napoleon 
• Geologisches und Ökologisches 
• Und ein bisschen Familiäres 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 14:30 
Uhr am Parkplatz beim Häcklerweiher.  Der Parkplatz 
am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blitzenreu-
te und Vorsee. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen. Besuchen Sie unsere Internetseite: www.zwi-
schenschussenundseen.de 
Sie brauchen bei beiden Führungen nur dann eine Mas-
ke zu tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 m nicht 
eingehalten werden kann. 
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Zubereitung 
Die Hefe in 100 Milliliter 
lauwarmem Wasser in 
einer großen Schüssel 
au� ösen. Das restliche Wasser 
angießen und alle weiteren Zutaten bis auf die 
kernigen Hafer� ocken zugeben und zu einem glatten Teig verar-
beiten. Eine große Kastenform (30 cm) mit Backpapier auslegen, 
den Teig in die Form geben. Die kernigen Flocken darüberstreu-
en und leicht andrücken. Mindestens 30 Minuten an einem war-
men Ort abgedeckt gehen lassen. Die Form in den kalten Back-
ofen stellen und bei 200 Grad Ober/Unterhitze etwa eine Stunde 
backen. Tipp: Für eine weihnachtliche Note kann man eine Mes-
serspitze Lebkuchengewürz dazugeben.  Schorten/DEIKE

Körniges Haferbrot

Deutsches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Backzeit: ca. 60 Minuten

Zutaten für ca. 16 Scheiben

1 Würfel Hefe, 500 ml lauwarmes Wasser

350 g Dinkelvollkornmehl, 180 g zarte Hafer� ocken

60 g Sesamsaat, 60 g Sonnenblumenkerne

50 g Leinsamen, 50 g gehackte Walnüsse

1 EL Salz, 2 EL Obstessig, 1 EL Honig

40 g kernige Hafer� ocken

© Bouyssou/DEIKE
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Almhütte in Baienfurt zu vermieten
Sie müssen nicht in die Alpen fahren, um einen 
zünftigen Hüttenzauber zu erleben.
Mieten Sie einfach für sich und Ihre Gäste unsere uri-
ge Hütte als Eventlocation für bis zu 30 Pers. (sitzend). 
Diese steht mitten im Gewerbegebiet in Baienfurt und 
ist die perfekte Lösung für einen unvergesslichen 
Abend in einem besonderen Ambiente. 

Wir suchen (m/w/d):
Schreiner / Handwerker (Vollzeit)
Fahrer (Voll- u. Teilzeit)
Kfm. Mitarbeiter (Vollzeit)

Infos unter
0751-76698300 oder
info@tomobil.de

Dogy Dog Kindermoden
Ravensburg, Rosenstr. 11

Wir suchen: freundliche/n
Verkäufer/in, Rentner/in

auf 450-€-Basis
für unseren Verkauf.

Bei Interesse 
rufen Sie uns bitte an:
Mobil: 01715130610

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wabenrätsel
Der gesuchte Begriff bezeichnet eine Besichtigungstour per Boot.
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Lösung: Hafenrundfahrt
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Wie wärs mit uns? Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir ab sofort: 

Detaillierte Stellenbeschreibungen finden Sie unter: hinder-tiefbau.de

Die Kurt Hinder GmbH ist als langjährig erfolgreiches Bau- und  
Abbruchunternehmen zuverlässiger Partner für private, kommunale  
und überregionale Auftraggeber.
Das vielseitige Leistungsspektrum von Hinder umfasst alle Leistungen  
in den Bereichen Abbruch, Tief- und Erdbau, Altlastensanierung,  
Recycling und Entsorgung sowie Deponiebetrieb. 
Freuen Sie sich in unserem Team auf:

 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe  
 mit Entwicklungsmöglichkeiten

 Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative 
 Dienstwagen und eine überdurchschnittliche Vergütung

Bewerben Sie sich jetzt: Kurt Hinder GmbH 
Kammermoosstraße 22  |  88339 Bad Waldsee  |  E-Mail jobs@hinder-tiefbau.de

 Bauleiter Abbruch (m/w/d)

 Bauleiter Tiefbau (m/w/d)

 Junior-Bauleiter Tiefbau (m/w/d) 
 Bauabrechner (m/w/d)

Sie... 

Ihre Aufgaben

Bewerben Sie sich jetzt unter: 
Kurt Hinder GmbH  |  Kammermoosstraße 22  |  88339 Bad Waldsee
jobs@hinder-tiefbau.de 

Detaillierte Stellenbeschreibungen finden Sie unter: 
www.hinder-tiefbau.de

Wie  
wär‘s 
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Wie  
wär‘s 
mit uns?

»In unserem Bewusstsein hat jeder 
Mensch ein Recht auf Entwicklung 
seiner individuellen Fähigkeiten 
in sozialen Bezügen.«
Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und 
betreut die Stiftung KBZO in einer Vielzahl von 
Einrichtungen rund 1500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung.

Für unser Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
(SBBZ) in Weingarten suchen wir ab sofort eine 

Schulbegleitung (w/m/d)
50 – 75 % in den Schulzeiten von 8.00 bis 15.30 Uhr.

Die detaillierte Stellenbeschreibungen finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO
Samuel Richter | 0751 4007-128
Sauterleutestraße 15 | 88250 Weingarten
Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 

www.kbzo.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


